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Für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen                         

Gudrun Rempe 

Kopperpahler Allee 92 

24119 Kronshagen 

Tel.: 544717        Kronshagen, 11.5.2021 

An den Vorsitzenden des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und 
Verkehrswesen, Herrn Rainer Dohmen 

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen bittet Sie als Vorsitzenden des 
Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Verkehr, folgenden Antrag in die 
die Tagesordnung der nächsten Umweltausschusssitzung aufzunehmen: 

Die Gemeinde Kronshagen nimmt an der Europäischen 
Mobilitätswoche (16.-22. September 2021) teil. 

Begründung: 
Die Europäische Mobilitätswoche ist eine Kampagne der Europäischen 
Kommission. Seit 2002 bietet sie Kommunen aus ganz Europa die 
Möglichkeit, ihren Bürgerinnen und Bürgern die komplette Bandbreite 
nachhaltiger Mobilität vor Ort näher zu bringen. Jedes Jahr, vom 16. bis 22. 
September, werden im Rahmen der Mobilitätswoche innovative 
Verkehrslösungen ausprobiert, oder mit kreativen Ideen für nachhaltige 
Mobilität in den Kommunen geworben: So werden beispielsweise Parkplätze 
und Straßenraum umgenutzt, neue Fuß- und Radwege eingeweiht, Elektro-
Fahrzeuge getestet, Schulwettbewerbe ins Leben gerufen und Aktionen für 
mehr Klimaschutz im Verkehr durchgeführt. Dadurch zeigen Kommunen, 
dass nachhaltige Mobilität möglich ist, Spaß macht und praktisch gelebt 
werden kann.  

Im Jahr 2020 haben sich trotz der besonderen Umstände mehr als 2900 Städte 
und Gemeinden beteiligt, in Deutschland waren es mit 97 Kommunen sogar 
so viele wie noch nie zuvor. Pandemie-bedingt setzten die Kommunen dabei, 



anstelle einer zentralen Großveranstaltung auf die Organisation von 
m e h r e r e n k l e i n e r e n u n d d e z e n t r a l e n Ve r a n s t a l t u n g e n . D a s 
Umweltbundesamt als nationale Koordinierungsstelle für die Teilnahme 
deutscher Kommunen an der europäischen Mobilitätswoche befürwortet 
diese Strategie auch für das Jahr 2021. 

Auch Kronshagen sollte  an dieser vorbildlichen Kampagne zur 
Bewusstseinsbildung der Menschen für die Vorzüge nachhaltiger und 
klimafreundlicher Mobilität teilnehmen. Den teilnehmenden Gemeinden ist 
bei der Ausgestaltung der Mobilitätswoche vor Ort viel Spielraum gelassen: 
Während der Mobilitätswoche sollte (mindestens) eines der drei folgenden 
Bestandteile umgesetzt werden: 

1. Woche der Aktivitäten: Es findet eine Woche der Aktivitäten und 
Veranstaltungen statt, die auf nachhaltige Mobilität aufmerksam machen 
und das Jahresmotto („Aktiv, gesund und sicher unterwegs“) aufgreifen. 

2. Permanente Maßnahme: Mindestens eine praktische, langfristig angelegte 
Maßnahme, die Menschen dazu bewegt, sich für nachhaltige Mobilität zu 
entscheiden, sollte umgesetzt oder eingeführt werden. 

3. Autofreier Tag: Der autofreie Tag findet am 22. September statt. An diesem 
Tag sollten eine oder mehrere Straßen für den Autoverkehr gesperrt und 
für Menschen geöffnet werden. Es gibt keine Vorgaben zur Länge der 
gesperrten Straßen(abschnitte). Sie sollten aber groß genug sein, um 
Bürgerinnen und Bürgern die Vorteile von sicheren öffentlichen Räumen 
zu verdeutlichen. 

Weiterführende Informationen sind auf der Website der Europäischen 
M o b i l i t ä t s w o c h e ( h t t p s : // m o b i l i t y w e e k . e u / h o m e / ) u n d d e s 
Umweltbundesamtes, als nationale Koordinierungsstelle der Europäischen 
Mobilitätswoche in Deutschland (https://www.umweltbundesamt.de/
europaeische-mobilitaetswoche) zu finden.  

https://mobilityweek.eu/home/
https://www.umweltbundesamt.de/europaeische-mobilitaetswoche
https://www.umweltbundesamt.de/europaeische-mobilitaetswoche

